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Senftenberg
06.09.2007

Jubiläums-Skirollerlauf in Sedlitz / Herbstwettkampf nur schwach besetzt

Gäste aus Sachsen dominieren

Sedlitz.  Zum 15. Sedlitzer Herbstpokallauf auf Skirollern hatten die Wintersportler des Sportvereins Blau-Weiß 90 Sedlitz eingeladen.

	[image: image2.emf]



	Foto: Steffen Rasche 

	Das Feld der Mädchen und Jungen nimmt hier das Rennen über die drei Kilometer auf.


Die Organisatoren um den Abteilungsleiter Erhard Sponner boten den leider nur 35 Startern aus fünf Vereinen perfekte Rennpisten auf der neuen Tagebaurandstraße des zukünftigen Ilse-Sees – fast parallel zur Eisenbahnstrecke Senftenberg – Cottbus. 
Durch die Kurven, Abfahrten und Anstiege war dies eine nahezu ideale Streckenführung für diesen Sport, aber auch für zukünftige Inlinewettbewerbe mit Skistöcken. Die Strecke ist nun jedoch durch den bevorstehenden Abriss der Brücke über die Fernverkehrsstraße für die Sedlitzer nur durch lange Umwege erreichbar. 
Für die Jüngsten bis zur Altersklasse 12 ging es über drei Kilometer. Schnellste bei den Mädchen war hier die zwölfjährige Jessy Schwibs vom Ski-und Skate-Team Senftenberg mit 7:55 Minuten vor dem zehnjährigen Felix Hentschel von der SG Dresden- Klotzsche (7:58). 
Die 5-Kilometer-Strecke führte zum Wasseraufbereitungswerk Großräschen, wo die Wendemarke stand. Für den 14-jährigen Klotzschener Bastian Wiedemeier blieb die Zeit bei 13:31 Minuten stehen. Einen spannenden Kampf lieferten sich wieder einmal die beiden 14-jährigen Julia Kuka (14:53) vom Ski-und Skate-Team und Marie Liebscher (Klotzsche/14:05). Durch einen Sturz ihrer Gegnerin hatte diesmal Marie die Nase vorn. Schnellste über die zehn Kilometer war die 25-jährige Ciny Kießig vom sächsischen Skiverein aus Trebsen (26:09). 
Spannend bis zum Schluss war das Männerrennen über die 15 Kilometer. Erst nach einem langen Spurt konnte der 53-jährige Peter Richter (34:52) aus Trebsen den ehemaligen Weltcupgewinner Lutz Kaiser (35:03) aus Klotz-sche niederringen. Dritter wurde der erst 16-jährige Alexander Gatow (Klotzsche) mit 35:05 Minuten. 
Ein tolles Rennen zeigte auch der 47-jährige Roland Geissler (Sieger der Herrenklasse 41) vom Ski- und Wanderverein Lauchhammer. Er wurde leider durch einen Stockbruch um eine bessere Zeit (36:12) gebracht. Ältester Starter war der 61-jährige Werner Mann aus Trebsen, der die fünf Kilometer in 14:47 Minuten lief. 
Bei der Siegerehrung auf dem Sportplatz in Sedlitz erhielten die Erstplatzierten in jeder Altersklasse je einen Pokal und ein Ehrengeschenk der Sponsoren. Der neue Wanderpokal des Landes-Skiverbandes Brandenburg für die beste Mannschaft ging auch diesmal an die SG Klotzsche. 
In den Gesprächen am Rande der Veranstaltung ging es immer wieder um den wohl ersatzlos geplanten Abriss der Brücke über die Bundesstraße und die Bahnlinie nach Cottbus. Dadurch wird der Ort Sedlitz zweigeteilt. Die Gäste hatten dadurch erhebliche Probleme, die Wettkampfstrecke zu finden. 
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